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Kuscheltiere + Teddybären selber nähen?
Bei uns finden Sie sämtliches Material:

Unser Eisbär wird heiss geliebt und begeistert klein und gross,deshalb
bieten wir über den Sommer wieder unsere beliebten Workshops an.

Bastelpackung Eisbär

Doris Känzig-Vogt
Oelbilder

www.doris-kaenzig.ch

Kirschen, 60 x 60

Spezialisiert auf Ihre Wünsche!

www.malort.com • Anmeldung unter: 062 212 31 78 o. 078 898 58 36

Frauen werden zu
Ferienmalerinnen
Im Malort vom 9.7. bis 12.7.2007
Baslerstrasse 27 in Olten
Jeweils von 9.30 bis 11.00 Uhr
Frau Esther Widmer
(dipl. Kunsttherapeutin)

Sie brauchen kein Talent, um der Lust auf Farben nach-
zugehen! Mit etwas Neugier entdecken Sie Ihre Bilder.

Bei uns finden Sie Öfen und Zubehör 

für Keramik, Porzellan und Glas.
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Hobby-Künstler haben jetzt ihre eigene (ART)Plattform

So kriegen Sie mehr Beachtung
Es gibt sie überall, in jedem Ort, auf 
dem Land, in der Stadt. Die Rede ist von 
den Tausenden von Hobby-Künstlern. 
Sie widmen sich in ihrer Freizeit mit viel 
Herzblut und Engagement dem Malen, 
Bildhauern, Töpfern oder dem Fotogra-
fieren.

pd/mv- Das Schicksal der selbst gefertig-
ten Kunstwerke ist aber oftmals ein trau-
riges. Sie fristen meist ein Schattendasein, 
verstauben im Wohnzimmer oder im Keller 
und werden von den Bewohnern gar nicht 
mehr wahrgenommen. Eine neue Internet-
plattform soll nun den Hobby-Künstlern 
zu mehr Beachtung verhelfen und ihre 
Kunstwerke einem grösseren Publikum 
zugänglich machen.  www.ARTplattform.
ch, erfunden und konzipiert von André 
Blaser, einem Schweizer Hobby-Künstler, 
ist gleichzeitig Ausstellungs-, Verkaufs- und 
Informationsplattform für Hobby-Künstler, 
Profi-Künstler und Kunst-Interessierte. 

Ein Internet-Treffpunkt für alle 
Kunst-Interessierten 
Dank der Einteilung in verschiedene Katego-
rien und Themen sowie unterschiedlichen 
Suchfunktionen werden die Kunstwerke 
schnell gefunden, können in Ruhe betrach-
tet und bei Interesse gekauft werden. Zu-
sätzlich zum Ausstellungs- und Verkaufsbe-
reich bietet www.ARTplattform.ch aktuelle 
Informationen rund um das Thema Kunst. 
Museen und Galerien, aber auch Messe-
veranstalter und Schulen, weisen auf ihre 
Angebote, Ausstellungen, Vernissagen und 
sonstige Kunstveranstaltungen hin. Weiter-
bildungskurse im In- und Ausland und Links 
zu Lieferanten für Künstlerbedarfsmaterial 
vervollständigen die Internetseite.

Spezialisiert für Hobby-Künstler
Hobby-Künstler können auf einen eige-
nen, teuren Internetauftritt verzichten und 
stattdessen auf www.ARTplattform.ch auf 
einfachste Art und Weise selbst ein eigenes 
Porträt erstellen oder dafür die Hilfe von 
Mitarbeitern der ARTplattform in Anspruch 
nehmen. Bei Künstlern mit einer eigenen 
Internetseite führt die Präsenz auf ART-
plattform zu höheren Besucherzahlen und 
öffnet somit einen zusätzlichen Verkaufs-
kanal. Wichtig ist der Grundsatz, dass es 
sich bei den Werken immer um solche mit 
einem künstlerischen Inhalt handeln soll. 
«Dies bedeutet, dass z.B. in der Katego-
rie ‹Fotografie› keine Ferien- oder Party-
Schnappschüsse gezeigt werden, oder auch 
keine selbst gebastelten Aschenbecher in 

der Kategorie ‹Skulpturen› oder ‹Töpferei› 
zu finden sind», verdeutlicht Initiant André 
Blaser seinen Anspruch an die Qualität der 
Website. Der ganze Service von ARTplatt-
form ist zudem für Kunst-Interessenten 
und Käufer kostenlos. Hobby-Künstlern 
können für lediglich 26 Rappen pro Tag 
eine unlimitierte Anzahl ihrer Kunstwerke 
auf ARTplattform ausstellen und verkau-
fen. ARTplattform versteht sich als aktives, 
dynamisches Portal, das unbekannten und 
bekannten Künstlern die ideale Kunst-Platt-
form bietet. Ein Besuch auf www.ARTplatt-
form.ch lohnt sich auf jeden Fall!

Bild: z.V.g

«Das neue Erwachen», nur eines der vielen 
Bilder auf der ARTplattform.

Kunst-Wettbewerb

Achtung: Sind Sie Hobby-Künstlerin 
oder -Künstler? Dann haben wir ein 
tolles Angebot für Sie: Machen Sie mit 
bei unserem Kunst-Wettbewerb. Als Ge-
winn winkt eine 1-Jahres-Mitgliedschaft 
als Künstler/in auf der ARTplattform im 
Wert von CHF 96.-- . Hier können Sie 
sämtliche Ihrer Bilder kostenlos präsen-
tieren sowie verkaufen. Zudem wird der 
Gewinner 2 Wochen unter «Neuigkei-
ten» mit einem Spezialeintrag auf der 
Startseite der ARTplattform aufgeführt 
sein. Was Sie dafür tun müssen? Schi-
cken Sie uns bis Montag, 16. Juli eine 
E-Mail an vogel@noz.ch oder einen Brief 
(Neue Oltner Zeitung, Postfach 632, 
4603 Olten) mit dem Stichwort «Kunst» 
und erklären Sie uns, was sie künstle-
risch so machen. Aus allen Einsendun-
gen werden wir dann per Los einen Ge-
winner ermitteln.

Spannende Berührungspunkte

Wie passen Velo und Kunst zusammen?
Noch bis 26. August ist im Kunstmu-
seum in Olten die Ausstellung «Velo & 
Kunst» zu sehen. 

pd/mv- Das Velo ist populär, die moder-
ne und die zeitgenössische Kunst sind es 
leider nicht. Aber es gibt spannende Be-
rührungspunkte zwischen den beiden Wel-
ten Velo und Kunst. Es gibt moderne und 
zeitgenössische Kunstwerke, bei denen das 
Velo sehr wohl eine Rolle spielt. Durch das 
Zusammen- und Gegenüberstellen solcher 
Arbeiten versucht das Kunstmuseum Ol-

ten mit seinen bescheidenen Mitteln eine 
Ausstellung zu realisieren, die sowohl ein 
breites Publikum als auch Kunstfachleute 
ansprechen kann. 

Grosser Vielfalt gerecht werden
Der Bildende Künstler Guido Nussbaum ist 
als Hilfskurator für die Ausstellung verant-
wortlich. Die Zusammenstellung der Werke 
ergibt sich aus seinen persönlichen Kennt-
nissen und dem beschränkten Bereich, in 
dem er sich nebenberuflich umsehen konn-
te, also erhebt sie nicht den Anspruch, das 

Themenfeld umfassend abzudecken. Aber 
sie versucht, der grossen Vielfalt der künst-
lerischen Bezüge zum Thema gerecht zu 
werden. Vielleicht könnte man diese Aus-
stellung mit einer Velotour vergleichen, wo 
mehr zu sehen ist als bei einer interkonti-
nentalen Flugreise. 

Geöffnet ist das Oltner Kunstmuseum 
Dienstag bis Freitag von 14 bis 17 Uhr, Don-
nerstag bis 19 Uhr und Samstag/Sonntag 
von 11 bis 17 Uhr. Weitere Infos gibts auf 
www.kunstmuseumolten.ch.


